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Schlusswort Zurzeit ist glücklicherweise weit
und breit keine Bedrohung der
Schweiz durch einen konventionellen

Krieg auszumachen. Die
Geschichte lehrt aber, dass umwälzende Ereignisse meistens

unerwartet eintreffen. Als Beispiel sei der Ausbruch der
französischen Revolution 1789, der Fall der Mauer zwischen

Ost- und Westdeutschland 1989 und damit verbunden der
Zusammenbruch der DDR, der Ausbruch des Yugoslawien-
konfliktes Anfang der 90er-Jahre, der Anschlag vom 11.

September 2001 in den USA sowie vom 11. März 2004 in
Madrid erwähnt. Mit Vorwarnzeiten von zehn Jahren und
mehr können wir daher nicht rechnen. Ein konventioneller

Krieg in Europa ist derzeit glücklicherweise sehr

unwahrscheinlich; er wäre aber für die Schweiz von allen

Bedrohungsformen die gefährlichste, weil er ihre Existenz gefährden
würde. Die Schweizer Armee muss sich daher nach wie vor
auf diese Form des Krieges vorbereiten. Die Erkenntnis von
Sun Tzu, welche dieser vor mehr als 2500 Jahren
niedergeschrieben hat, gilt unverändert weiter:

«Die Kunst des Krieges ist für den Staat von entscheidender

Bedeutung. Sie ist eine Angelegenheit von Leben und Tod, eine Strasse,

die zur Sicherheit oder in den Untergangführt. Deshalb darfsie unter

keinen Umständen vernachlässigt werden.»


	

